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Mainz/Koblenz, 8. September 2005 
Sperrfrist: 11.30 Uhr 

Gemeinsame Pressemitteilung der Wirtschaftsministerien aus  
Rheinland-Pfalz und Nordrhein-Westfalen sowie des 
Regierungspräsidiums in Darmstadt  

Bauckhage / Baganz / Dieke: 
Schub für grenzenlosen Wandertourismus  

Der „Rheinsteig" wird dem grenzenlosen Wandertourismus einen spürbaren 
Schub verleihen. Diese Auffassung vertraten Hans-Artur Bauckhage, 
Wirtschaftsminister aus Rheinland-Pfalz, Dr. Jens Boganz, Staatssekretär im 
nordrhein-westfälischen Wirtschaftsministerium, sowie der Regierungspräsident 
des Regierungspräsidiums Darmstadt, Gerold Dieke, bei der Eröffnung dieses 
einmaligen, 320 Kilometer langen Wanderweges in Koblenz. Der Weg führt von 
Wiesbaden durch das UNESCO-Welterbe Oberes Mittelrheintal bis nach Bonn.  
„Der Rheinsteig ist das wichtigste Wanderwegeprojekt in Rheinland-Pfalz und 
richtet sich an den sportlich ambitionierten Wanderer“, betonte Bauckhage. Er 
rechne fest mit der Zertifizierung als „Premium-Wanderweg“ noch in diesem 
Jahr. „Wir werden dann in einer Liga mit dem Rennsteig im Thüringer Wald und 
dem Rothaarsteig in Nordrhein-Westfalen spielen“, sagte Bauckhage. Wandern 
gehöre zu den Aktivsportarten schlechthin und locke erlebnishungrige 
Menschen weltweit in attraktive Regionen. Am Mittelrhein würden davon auch 
Hotellerie, Gastronomie und Weinwirtschaft profitieren, ist sich der 
Wirtschaftsminister sicher. Deswegen habe das Land dieses Projekt von 
Anfang an ideell und finanziell unterstützt. 
Staatssekretär Dr. Jens Baganz vom Ministerium für Wirtschaft, Mittelstand und 
Energie des Landes Nordrhein-Westfalen ist davon überzeugt, dass sich der 
Rheinsteig zu einem Publikumsmagnet für Wanderer aus nah und fern 
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entwickeln wird. " Für die Tourismusregion Bonn/Rhein-Sieg und für das 
Reiseland Nordrhein-Westfalen ist der Rheinsteig eine vorzügliche Visitenkarte. 
Wir erhoffen uns vom Rheinsteig ähnlich positive ökonomische Effekte wie 
beim Rothaarsteig im Sauerland", erklärte Staatssekretär Dr. Baganz anlässlich 
der Eröffnung des Wanderweges.  
 
Regierungspräsident Gerold Dieke, Darmstadt, sagte: "Der Rheinsteig 
verbindet in ausgezeichneter Weise wunderschöne Tourismusgebiete in drei 
Bundesländern. Die Weinorte des Rheingaus sowie das Heilbad Schlangenbad 
und die Landeshauptstadt Wiesbaden werden spürbar profitieren. Ich bin 
zuversichtlich, dass das Rheintal vermehrt von Besuchern aus dem In- und 
Ausland als landschaftlich und kulturell reizvolles Angebot entdeckt wird. Wir 
Hessen sollten es unseren Tourismusgästen vormachen und den bekanntesten 
deutschen Fluss auf dem über 300 Kilometer langen Weg von seiner besten 
Seite kennen lernen." 
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